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Titel:

"Auswirkungen des Internets und neuer Medien auf die psychosexuelle Entwicklung"

Zusammenfassung:

20 Jahre nach Einführung des zivilen Internets und ca. 10 Jahre nach Verbreitung in der Allgemeinbevölkerung, spielt das Thema Sexualität bei der Nutzung der Informations- und Kommunikationstechnologie Internet eine gewichtige Rolle. Neben einer schier unerschöpflichen Fülle an Informationen zum Thema Sexualität in mehr oder minder lexikalischer Qualität sowie Marktplätzen (Foren) und Informationstauschbörsen zu allen erdenklichen sexuellen Themen, imponiert vor allem die sexuell motivierte Nutzung des Internets zum Konsum und der Verbreitung von Erotika und Pornographie, zur Herbeiführung von Sexualkontakten sowie zur Anbahnung partnerschaftlicher Sexualbeziehungen. Besonderes Augenmerk soll hierbei auf die mobile, sexuell motivierte, interaktive Nutzung neuer (sozialer) Medien im Web 2.0 durch Kinder und Jugendliche gelegt werden. Die technische Möglichkeit zum Konsum und der Verbreitung von privat produzierter Pornografie (youporn.com), der Austausch erotischer Selbst​darstellungen per Fotos (sog. „Sexting“) sowie die Nutzung von GPS-basierten Programmen zur sexuellen Kontaktaufnahme (Location Based Mobile Dating: SinglesAroundMe) durch Kinder und Jugendliche ist in seinen Auswirkungen auf die psychosexuelle Entwicklung bisher kaum beforscht. Der Workshop soll einen kursorischen Überblick über die Phänomenologie der sexuell motivierten Nutzung von Social Media und Internet, vor allem durch Kinder und Jugendliche liefern und zur gemeinsamen Reflexion und Diskussion über mögliche Auswirkungen auf die psychosexuelle Entwicklung anregen. 
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